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Treffpunkt

D ie neue Abteilung ist das 
Ergebnis der Übernahme 

und Umbenennung von Fleet 
Synergy International, einem 
Joint Venture von Athlon Car 
Lease und Lex Autolease. 

„Die Integration von Fleet 
Synergy, mit neuem Namen, 
unterstreicht unsere Ambiti­
onen auf dem internationalen 
Markt deutlich“, so Jacq Van 
Roij, Executive Vice President 
von Athlon Car Lease. „Über 
die letzten Jahre ist unser 
Marktprofil beständig ge­

wachsen, und die Integration 
der Abteilung International 
Sales & Account Management 
in unser Unternehmen ermög­
licht es uns, unseren Markt­
auftritt zu einem einheitlichen 
internationalen Angebot zu 
vereinen.“

 Die neue, in Brüssel an­
sässige Abteilung wird offizi­
ellem Bekunden nach sämt­
liche internationalen Geschäfte 
in allen Ländern, in denen 
Athlon Car Lease vertreten ist 
(Deutschland, Niederlanden, 

Belgien, Frankreich, Italien, 
Luxemburg, Spanien, Polen 
und Portugal) einleiten und 
verwalten. Darüber hinaus 
stellt es ein strategisches Bünd­
nis mit Lex Autolease dar, dem 

Marktführer in Großbritan­
nien. Das vollständige europä­
ische und internationale Profil 
wird durch sorgfältig ausge­
wählte Partner vor Ort er­
gänzt, die dieselbe Geschäfts­
philosophie wie Athlon Car 
Lease vertreten. 

Oder anders ausgedrückt:  
Athlon Car Lease Internatio­
nal Sales & Account Manage­
ment wird Leistungen in 18 
Ländern anbieten und so nach 
eigenen Angaben die Anfor­
derungen der Kunden nahezu 
überall in Europa erfüllen 
können. � R E D  Af

Neue Abteilung  
Athlon Car Lease hat eine Abteilung für Interna-
tional Sales & Account Management eingerichtet. 

Avis fährt für krebskranke Kinder 
Bereits seit sieben Jahren unterstützt die Avis Autovermietung den 
Verein „Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.  V.“ – so auch in Zu-
kunft: Unlängst überreichte Avis dem Verein einen Spendenscheck in 
Höhe von 5.000 Euro sowie ein kostenloses Fahrzeug für die nächsten 
sechs Monate. Eva-Maria Hehlert, Geschäftsführerin der Hilfe für krebs-
kranke Kinder Frankfurt e. V., freut sich über das Engagement des Au-
tovermieters: „Ein großes Dankeschön für diese erneute, so wertvolle 
Unterstützung von Avis. Mit dem neuen VW Fox kann unser psychoso-
ziales Team die so dringend benötigten Hausbesuche durchführen.“ 

Volkswagen-Konzern stärkt Marktführerschaft 
Der VW-Konzern ist in den fünf größten EU-Einzelmärkten Deutsch-
land, Frankreich, Spanien, Großbritannien und Italien weiter die Num-
mer eins im Großkundengeschäft. Vom Wolfsburger Konzern mit sei-
nen Pkw-Marken VW, Audi, Seat und Skoda wurden laut Dataforce in 
den Monaten Januar bis September 2010 insgesamt 408.419 Fahr-
zeuge (Vorjahr 371.691) zugelassen: ein Plus von 9,9 Prozent. Parallel 
dazu stieg der Marktanteil von 25,3 Prozent auf 26 Prozent. Auf Mo-
dellebene war der Golf in den ersten neun Monaten erneut das belieb-
teste Fahrzeug bei Großkunden, gefolgt vom Passat und dem A4.
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Inhouse-Lösung  
fleet innovation hat das Dienstleistungsportfolio 
für die „E-Führerscheinkontrolle“ fleet iD erweitert. 

O ffiziellen Angaben nach 
nutzen bereits mehr als 

250 Flottenbetreiber fleet iD, 
die bundesweit an allen Aral- 
Tankstellen mögliche, glei­
chermaßen komfortable wie 
sichere Lösung für die elektro­
nische Führerscheinkontrolle 
von fleet innovation.

 Nun hat der Dienstleister 
für seine Kunden eine In­
house-Lösung entwickelt, die 
es dem Fuhrparkleiter erlaubt, 
quasi überall, wo er es wünscht, 
die Führerscheine seiner 
Dienstwagenfahrer zu über­
prüfen. Und das laut fleet in­
novation ohne nennenswerte 

Investitionen. Denn: Für den 
neuen Inhouse-Check müsse 
lediglich ein Scanner, den man 
bei fleet innovation bestellen 
könne, an das bestehende On­
line-System und die fleet-iD-
Datenbank angeschlossen 
werden. Der fälschungssichere 
Hologramm-Barcode, der auf 
allen Führerscheinen der Fir­
menwagennutzer angebracht 
ist, werde damit einfach – ge­
nauso wie an der Tankstelle – 
mit dem Scanner ausgelesen. 
Die Daten flössen in das beste­
hende System ein und würden 
dort verwaltet. Die Installation 
einer zusätzlichen Software sei 

somit nicht erforderlich. Da­
mit erweitern sich die bislang 
rund 2.500 Kontrollpunkte in 
Deutschland an Aral Tankstel­
len um eine beliebig große An­
zahl Inhouse-Prüfstellen. Wer 
sich also nicht allein auf die 
Überprüfung beim Tanken 
verlassen will, schließt in der 
eigenen Unternehmenszentra­
le sowie in weiteren relevanten 
Firmenstandorten den neuen 
Barcode-Scanner von fleet in­
novation an und autorisiert an 

jedem Standort einen Mitar­
beiter für die Führerschein­
kontrolle.

„Mit der Entwicklung un­
seres Inhouse-Scanners kom­
men wir den Wünschen un­
serer Kunden nach, die alle 
Möglichkeiten zur Automati­
sierung der regelmäßigen Füh­
rerscheinkontrolle ohne ho­
hen zeitlichen und finanziellen 
Aufwand ausschöpfen wollen“, 
so fleet innovation Geschäfts­
führer Holger Rost. � R E D  Af

Jacq Van Roij: „Die neue Ab-
teilung wird uns dabei helfen, 
international zu wachsen.“


